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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 1904 Feucht V : Eintracht Falkenheim Nürnberg II 
Freitag, 15.09.2023, 20:00 Uhr

Martin in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen von Eintracht Falkenheim Nürnberg II, als
Florian Wimmer sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber TSV 1904 Feucht V
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Daniel Martin, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Silberhorn / Bartaun beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Martin /
Enzinger. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten wenig später Wiedenberg / Spiegler beim 2:3
gegen Wimmer / Benseler. Das Spiel verloren Wiedenberg / Spiegler dennoch im 5. Satz. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bernd Silberhorn, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Daniel Martin verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Reiner Bartaun eine Niederlage in vier Sätzen gegen Florian Wimmer
kassierte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Peter Wiedenberg und Udo Benseler, die
Peter Wiedenberg letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beim Erfolg von Max Spiegler
gegen Alfred Enzinger konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
2:4. Lange mit Florian Wimmer kämpfen musste Bernd Silberhorn in einer engen Partie bei seinem 3:
2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Silberhorn doch als Außenseiter in das Match.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das folgende Einzel zwischen Reiner
Bartaun und Daniel Martin, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Keinen Punkt
beisteuern konnte Peter Wiedenberg im Spiel gegen Alfred Enzinger, das 0:3 verloren ging. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Max Spiegler gegen Udo
Benseler hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Peter Wiedenberg eine Vier-Satz-Niederlage gegen Florian Wimmer
kassierte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1904 Feucht V nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die WLSG Nürnberg II am 22.09.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft
Eintracht Falkenheim Nürnberg II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den SB Bayern 07 e.V. Nürnberg III am 22.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1904 Feucht V

Doppel: Silberhorn / Bartaun 0:1, Wiedenberg / Spiegler 0:1 
Einzel: B. Silberhorn 1:1, R. Bartaun 0:2, P. Wiedenberg 1:2, M. Spiegler 1:1 

 Eintracht Falkenheim Nürnberg II
Doppel: Martin / Enzinger 1:0, Wimmer / Benseler 1:0 
Einzel: F. Wimmer 2:1, D. Martin 2:0, A. Enzinger 1:1, U. Benseler 1:1


